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Und auch im Bauhof hat sich per-
sonell etwas getan. Es war mir als 
Bürgermeister eine Freude, Reinhold 
Reitberger zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum zu ehren. Zuverlässige 
Mitarbeiter sind die beste Vorausset-
zung, um weiterhin ein so gepflegtes 
Erscheinungsbild unserer Gemein-
de genießen zu können. Auch einen 
neuen Mitarbeiter durften wir mit 
Heinz Holler aus Denkhof im Bau-
hof-Team begrüßen, der seine Kol-
legen künftig tatkräftig unterstützen 
wird. Herzlich Willkommen Heinz!
 Dass unsere Senioren noch echte 
Cowboys und Cowgirls sind, zeigte 
sich beim Seniorenausflug der ILE-
Gemeinden nach Pullman City in 
Eging a. See, wo man ein paar ent-
spannte Stunden gemeinsam ver-
brachte und die Westernatmosphäre 
hautnah erleben konnte.
Auch die jüngere Generation mach-
te in höchst positivem Sinne auf sich 
aufmerksam – bei der Ehrung der 
Einserschüler durften wir die her-
vorragenden Leistungen seitens der 
Gemeinde in einer Feierstunde wür-
digen. Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle noch einmal zu den tol-
len Abschlüssen! 

Mit großer Begeisterung wurde heu-
er wieder unser Ferienprogramm 
wahrgenommen. Ohne unsere 
Sponsoren und ehrenamtlichen Be-
treuungspersonen würde dieses 
nicht stattfinden können. Ein großes 
Dankeschön deshalb an alle, die in 
welcher Weise auch immer, zum Ge-
lingen beigetragen haben!

Nicht zuletzt möchte ich noch ein-
mal explizit auf die Landtags- und  
Bezirkstagswahl am 8. Oktober hin-
weisen. Machen Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und stimmen Sie 
am Wahltag mit ab. 
Ankündigen möchte ich auch die 
Kirchweih-Hüttenwanderung, die 
nach dem großen Erfolg und der 
ebenso großen Nachfrage nach 
einer Neuauflage am 15. Oktober 
stattfinden wird. Anlässlicher dieser 
Wanderung freue ich mich auf schö-
ne Gespräche und unterhaltsame 
Stunden.

Ihr

Josef Hasenöhrl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Mit einem großen Festakt wurde 
im Juli unser Pfarrvikar Ajirose 
Thankayyan aus unserer Pfar-
rei verabschiedet. Wir haben mit 
ihm einen überaus freundlichen 
und liebenswerten Menschen ken-
nengelernt, der unseren Pfarrer 
Wolfgang Keller hervorragend 
unterstützt hat. Der Abschied fiel 
schwer, wobei wir auch unseren 
neuen Pfarrvikar Robert Kenne-
dy natürlich auch mit offenen Ar-
men empfangen haben.
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Grundschule Büchlberg wurde Sport-Grundschule

Kurz vor Ende des Schuljahres 
konnten sich die Verantwortlichen 
freuen, die Grundschule wurde 
Sportgrundschule. Das hat sie in 
erster Linie den sportlichen Ak-
tivitäten, aber auch den Erfolgen 
zu verdanken. Die Palette ist hier 
breit, so dass nur ein Ausschnitt 
genannt werden soll. Bei den Nie-
derbayerischen Schulschachmeis-
terschaften in Dingolfing stellten 
sich unter fast 250 Kindern auch 
vier Büchlberger der Konkurrenz, 
Ergebnis war ein sehr guter vierter 
Platz. Bei den Schulmeisterschaf-
ten im Kleinfeldtennis duellierten 
sich 15 Teams aus Stadt und Land-
kreis. Die Büchlberger schafften es 
bis ins Finale mit der Grundschule 
Eging am See, das sie am Ende ge-
wannen. Beim Mannschaftswett-
bewerb im Schwimmen nahmen 
im Büchlberger Freibad 10 Mann-
schaften aus acht Schulen teil. Von 
den Einheimischen wurden vier 
Schülerinnen und vier Schüler 
ins Rennen geschickt, am Ende 
wurden diese Acht  gute Vierte. 
Neben den Büchlbergern nah-
men noch 11 Mannschaften am 
Kreisfinale der Grundschulen teil. 
Nach einem Siebenmeterschießen 
standen die Büchlberger im Fi-
nale, das sie allerdings verloren. 
Erfolgreich wurde es dann auch 
beim Leichtathletiksportfest, an 

dem 22 Schulen teilnahmen.  Die 
acht Büchlberger schafften beim 
Sprinten einen ersten Platz, den 3. 
Platz unter den Schulen im Bezirk 
Nord und den sechsten Gesamt-
rang aller 22 Schulen. Und auch 
bei den Schwimmkursen wurde 
es erfolgreich. Neunmal gab es das 
Seepferdchen und elfmal Bron-
ze. Schließlich verliefen auch die 
Bundesjugendspiele recht positiv. 
134 Schülerinnen und Schüler 
nahmen teil, 20 schafften Ehren-
urkunden und 47 Siegerurkunden. 
Das Ergebnis dieser Auszeich-
nung ist jeweils eine Sportstunde 

mehr für die ersten Klassen und 
1000 Euro in die Schulkasse. Doch 
vorher galt es noch einen umfang-
reichen Bewerbungsbogen auszu-
füllen, aus dem alles Weitere um 
den Sport in der Grundschule 
hervor ging. Da war das konse-
quente Umsetzen des Sport und 
Bewegungsprogramms sowie der 
gesunden Ernährung im Leitbild 
der Schule gefragt. Auch bei der 
Beantwortung dieser Fragen gab 
es für die Büchlberger kein Pro-
blem, sie erfüllten die gefragten 
Punkte durch die Bank. 
 Text: Heisl

Beim Schwimmunterricht gab es neunmal das Seepferdchen und elfmal Bronze, auch Dank Bademeister Christian 
Meininger (re.) Fotos: Heisl

Bei den Bundesjugendspielen erreichten 20 eine Ehrenurkunde und 47 eine 
Siegerurkunde.
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       Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch Josef Schätzl zum 80. Geburtstag!

Josef Schätzl freute sich über den Be-
such von Bürgermeister Josef Hasen-
öhrl.

Josef Schätzl ist ein echtes Bärnreu-
ter Urgestein. In seinem Bauern-
haus besuchte ihn Bürgermeister 
Josef Hasenöhrl, der ganz herz-
lich sowohl persönlich als auch 
im Namen der Gemeinde zum 
80. Geburtstag gratulierte und zu 
diesem Anlass ein G‘schenkkistl 
überreichte. Zuvor fand bereits 
eine größere Feier mit der Familie 
statt, wo auch der 3. Bürgermeis-
ter und Nachbar Franz Eibl mit 

Kleines und Feines im Denkhofer „Hütterl“

Seit November 2022 ist „s‘Hüt-
terl“ von Elke Winkler in Denkhof 
Anlaufpunkt für alle, die kleine, 
feine Geschenke für verschie-
denste Anlässe kaufen möchten. 
Selbstgefertigte Glückwunsch-
karten aus hochwertigsten Papie-
ren und Materialien finden sich 
dort ebenso wie Dekoaufhänger, 
Makramee, Kerzen, Schlüssel-
anhänger, Teelichthalter, Vasen 
oder Geschenkeanhängerl. Auch 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
wurde im „Hütterl“ fündig, als 
er zu einer kurzen Besichtigung 
vorbeikam. Am Hochring 26 
sind Interessenten gerne will-
kommen!

Elke Winkler freute sich über den Besuch von Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
in ihrem Geschenkeladen „s‘Hütterl“ in Denkhof.

dabei war. Als ältester von fünf 
Brüdern wuchs Josef in Bärnreut 
auf dem elterlichen Bauernhof 
auf. Nach der Schule und Land-
wirtschaftsschule gab es daheim 
viel zu tun – schließlich sollte er 
den Hof übernehmen. 1966 heira-
tete er seine Frau Rosa – sie wa-
ren das erste Brautpaar, das Pater 
Emanuel Fick in Denkhof getraut 
hat. Und auch für den damaligen 
Bürgermeister Ludwig Weidinger 
war es die erste Trauung, die er 
vornahm. Die Hochzeitsreise 
führte das Paar an den Boden-
see und anschließend nach Ulm. 
Über Augsburg trat man dann die 
Heimreise an. Seit 1964 ist Josef 
Mitglied der Feuerwehr Denk-
hof. Die wenige Freizeit, die dem 
Ehepaar in der Landwirtschaft 
blieb, wurde stets gemeinsam 
bzw. später mit den drei Kindern 
verbracht. Zugleich wurde stän-
dig um- und ausgebaut, um den 
Betrieb zukunftsfest aufzustellen. 

Josef war zusätzlich 35 Jahre lang 
auch beim Holzhandel Lockin-
ger tätig. Auch wenn diese Zeit 
durchaus fordernd war, blickt der 
Jubilar zufrieden zurück. Zu den 
beiden Töchtern und dem Sohn 
pflegt er ein sehr gutes Verhältnis, 
was ihm besonders nach dem Tod 
seiner Rosa 2018 eine große Stüt-
ze ist. Sohn Josef hat seinerseits 
den landwirtschaftlichen Betrieb 
2005 von seinem Vater übernom-
men. Sie beide denken auch gerne 
zurück an die Zeit, als man dem 
Zuchtverband beim Viehtrans-
port in die Türkei half. Hier habe 
man schon einiges erlebt, sind sich 
die zwei Josefs einig. Große Freu-
de bereiten dem Jubilar auch die 
beiden Enkelkinder. Nachdem Jo-
sef bei einer gemütlichen Kaffee-
runde und einem Gläschen Sekt 
ein wenig mit dem Bürgermeister 
„geratscht“ hatte, verabschiedete 
sich dieser mit den besten Wün-
schen für die Zukunft.
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Ein Wort des Vorstands zum Museum Musikleben Büchlberg

„Musik ist Trumpf“ mit Weißwurstfrühschoppen
Am Sonntag, 17. September 2023

um 11.00 Uhr

findet am Carport
beim Museum „Musikleben Büchlberg“

ein Weißwurstfrühschoppen

mit lustigen Musikanten statt.

Mit frischen Brezen, Leberkässemmel und einer knackigen Stoahauerbratwurst in der Semmel
laden dann „de zwoa Zwiedan“ Markus und Stephan

am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr zu einer unterhaltsamen Musi ein!

Von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist auch das Museum „Musikleben Büchlberg“ für einen Besuch geöffnet.

Alle Interessenten sind zu dieser Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

„Als Vorstand des Vereins ‚Musikleben Büchlberg‘ möchte ich mich an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich bei allen Unterstützern bei der Umsetzung des

Museums bedanken. Dass ein Musikmuseum in Büchlberg Wirklichkeit geworden ist,
freut mich sehr. Bedanken möchte ich mich ausdrücklich bei Bürgermeister Josef Hasenöhrl, 

Altbürgermeister Norbert Marold, Bezirksrat Josef Heisl, dem Vorstandsvorsitzenden der Raiff-
eisenbank Passau Nord Christian Kern. Besonders möchte ich unserem Hausherrn „Franz“ dan-
ken, unter dessen Dach das Museum eine Heimat gefunden hat. Ein weiterer Dank gilt natürlich 
meiner Frau Elvira und meiner Tochter Tanja sowie allen Vereinsmitgliedern, die das Ganze 

erst möglich gemacht haben. Danke an Alois Stemp, Ernst Schuster, Albert Weiß, Gerhard Niggl, 
Simone Sterzl-Weiß, 3. Bürgermeister Franz Eibl, Gemeinderat Peter Fisch, Werner Knaus, 

Wolfgang Zoidl, Rainer Poxleitner, Hannelore Weidinger, Josef Weiß, Georg Binder, an meinen 
Stellvertreter Walter Schröger sowie nicht zuletzt an Pfarrer Wolfgang Keller.

Danke all den Gönnern und Sponsoren und alle, die die Verwirklichung des Museums
unterstützt haben.“

Euer Georg Kenst
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Aufg‘spuit und G‘sunga:
• Tanz‘lmusi aus Fürholz

• Alphornbläser aus Waldkirchen

• Saußbach Sinfoniker

• Dreisesseldirndl Marianne und Sabrina

• Stub‘nmusi „Geschwister Möckl“

5. Großer Volksmusikabend in Büchlberg „So klingt Hoamat“ am 30. September

ab 19.30 Uhr im Tennisstüberl (Badstraße 4)

Auf geht‘s 

zu einem besonderen

Volksmusikabend

Sprecherin: Irma Schröger 
Schirmherr: Pfarrer i. R. BGR Herbert Oberneder

Veranstalter: Interessengruppe „Volksmusik Büchlberg“
Eintritt: Erwachsene 10 Euro, Jugendliche ab 14 Jahren 5 Euro

Danke, Reinhold, für 25 Jahre Dienst im Bauhof!

In einer Feierstunde wurde Rein-
hold Reitberger zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum in der Gemein-
de Büchlberg geehrt. Bürger-
meister Josef Hasenöhrl betonte, 
wie wichtig die Arbeit des lang-
jährigen Bauhofmitarbeiters und 
stellvertretenden Bauhofleiters 
ist. Seit 1998 bereichert Rein-
hold Reitberger das Bauhofteam 
und sorgt gemeinsam mit seinen 
Kollegen für ein attraktives und 
gepflegtes Erscheinungsbild im 
Gemeindegebiet. „Auf dich kann 
man sich immer verlassen“, so 
der Bürgermeister, „und du trägst 
maßgeblich zu einem reibungslo-
sen Ablauf der Arbeit bei.“ Über-
aus beliebt sei Reinhold Reitber-
ger auch bei den Bürgerinnen 
und Bürgern, für die er stets ein 
offenes Ohr habe, so Josef Hasen-

öhrl weiter. „Wenn seitens der 
Bürgerschaft an dich herangetre-
ten wird, versuchst du immer, di-
plomatisch die Sachlage zu klären 
und bemühst dich im Austausch 
mit der Verwaltung um schnelle 
und unbürokratische Lösungen. 
Das erleichert vieles und sorgt 
für Zufriedenheit auf allen Sei-
ten. Vielen Dank dafür!“, lobte der 
Bürgermeister die Arbeit des Mit-
arbeiters.

Im Anschluss überreichte er Rein-
hold Reitberger im Beisein des 
stellvertretenden Geschäftsleiters 
Robert Kasper eine Urkunde so-
wie einen Blumenstrauß, bevor 
man sich zum gemeinsamen Mit-
tagessen ins Hotel Binder auf-
machte.

v.l. Bürgermeister Josef Hasenöhrl, 
Reinhold Reitberger, stellvertretender 
Geschäftsleiter Robert Kasper sowie 
die Assistentin der Amtsleitung Doris 
Blöchl.
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Einser-Schulabschlüsse wurden gewürdigt

v.l. Johanna Stadler, Theresa Schmid, Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl, Natalie List, Leon Meiringer, Timo Bauer.

Es hat bereits Tradition in Büchl-
berg, dass die Schülerinnen und 
Schüler aus dem Gemeindege-
biet, die in ihrem Schulabschluss-
zeugnis eine 1 vor dem Komma 
haben, geehrt werden. Als Aner-
kennung für das Erreichen einer 
so guten Leistung und die da-
mit im Vorfeld verbundene An-
strengung wird allen, die sich zur 
Ehrung angemeldet haben, von 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
eine Urkunde, eine Münze und 
ein kleines Präsent überreicht. Im 
Anschluss stieß man gemeinsam 
auf die sehr guten schulischen 
Erfolge der Schülerinnen und 
Schüler an und tauschte sich bei 
einem gemütlichen Beisammen-
sein aus. Hier gaben die Geehrten 
Einblicke in ihren weiteren Wer-
degang – sei es nun eine Berufs-
ausbildung, ein Studium oder der 
Besuch einer weiterführenden 
Schule. Ihnen allen wünschte der 
Bürgermeister alles Gute und viel 
Erfolg auf ihrem weiteren Weg, 
für den sie den ersten Schritt 
schon hervorragend gemeistert 
haben: „Eure sehr guten Leistun-
gen öffnen euch das Tor für die 
Zukunft. Durch dieses Tor müsst 

Hinweis: Zur Einserschülerehrung dürfen sich nicht nur Schüler aus 
dem Schulverbund Hutthurm-Büchlberg-Salzweg anmelden, sondern 
auch aus allen anderen Schulen – Voraussetzung ist der Wohnsitz in der 
Gemeinde Büchlberg und die Durchschnittsnote mit einer 1 vor dem 
Komma.

Natalie List
(Fachhochschulreife mit 1,1)

Timo Bauer
(Fachhochschulreife mit 1,1)

Theresa Schmid
(Qualifizierender Abschluss der Mittelschule mit 1,3)

Leon Meiringer
(Realschulabschluss mit 1,36)

Johanna Stadler
(Qualifizierender Abschluss der Mittelschule mit 1,7)

ihr nun gehen und euren indi-
viduellen Weg einschlagen. Dass 
sich Leistung lohnt, seht ihr auf 
eurem Zeugnis schwarz auf weiß. 
Auch wenn das Lernen dem einen 
etwas leichter fällt und sich der 

 
andere etwas mehr anstrengen 
muss – zum Schluss zählt das Er-
gebnis. Herzlichen Glückwunsch 
dazu!“
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Egal wo Sie sind, wir wünschen viel Spaß beim Sammeln 
schöner Urlaubsmomente!

Und danach freuen wir uns wieder über
viele gesammelte Schuhe! Danke für‘s Mitmachen*!
* Wir sammeln gebrauchte Schuhe und senden diese an SHUUZ. Für die Schuhe zahlt 
uns SHUUZ einen Erlös, den wir behalten oder spenden können. 
Bitte unterstützen Sie unsere Einrichtung mit Ihren 
gebrauchten Schuhen! 

Raus aus dem Schuhschrank und rein in den Sommer!

erklären SHUUZ

www.shuuz.de
Wir sammeln für:                Schuhe bitte hier abgeben:

Die tolle Idee für unser SHUUZ Sommermotiv kommt von der Klasse 3b der Kastelbergschule in Waldkirch. SHUUZ sagt Danke!  

Paddeln im Norden

Zuhause Relaxen

Sandburg im Süden

RECYCLING GMBH
KLEIDER- UND SCHUHSAMMLUNGEN

in Kooperation mit

Noch tragbare Schuhe bitte an folgende Abgabestellen: 
Pusteblume Hutthurm, Haarzauber Claudia Garhammer, 
Tanja Eichberger/Saderreut abgeben.
Ansonsten bei grösseren Mengen ist Abholung jederzeit 
möglich unter der Nummer 0171/6910300.

Polizei-Informationsabend

Kr iminalhauptkommissar 
Robert Stadler wird im Okto-
ber eine Infoveranstaltung über 
„Sicherheit im Alltag bzw. Schutz 
im Alltag“ z.B. wegen Betrügeranrufer in unserer 
Gemeinde halten.

Der Informationsabend findet am
17.10.2023 um 19.00 Uhr
im Hotel Binder statt.

Der Termin dauert etwa eine Stunde und ist nicht 
nur für Senior/innen, sondern auch für alle ande-
ren interessierten Bürger/innen gedacht, die sich 
über dieses aktuelle Thema informieren möchten.

Seniorenturnen startet

Seit dem 12. September findet wieder regelmäßig
 

jeden Dienstag um 16.00 Uhr
in der alten Turnhalle

das Seniorenturnen unter der
Leitung von Elisabeth Feucht statt.

Alle interessierten Seniorinnen
und Senioren

sind dazu
herzlich eingeladen.
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Der Klimawandel und seine Aus-
wirkungen sind in aller Munde 
und zeigen sich mittlerweile auch 
allerorten: ausgetrocknete Böden, 
Bodenerosion, Dürre, Hitzebelas-
tung, Stürme und Starkregen-er-
eignisse, jeweils verbunden mit 

Konzept für ILE Gemeinden zur Klimawandelanpassung vorgestellt 
ILE Passauer Oberland Vorreiter in Niederbayern 

bayern.  Bei der jüngsten ILE-Mit-
gliederversammlung lag daher der 
Schwerpunkt auf der Präsentation 
des inzwischen vorliegenden Kon-
zeptentwurfs. Diesen stellten Lisa 
Mastaler und Dennis Kehl vom 
Thüringer Institut für Nachhaltig-

keit und Klimaschutz aus Jena vor, 
das zusammen mit der KlimaKom 
eG aus Garching bei München das 
Konzept erarbeitet hat. Das um-
fangreiche Konzept basiert auf 
einer Bestandsaufnahme aus und 
mit den beteiligten Gemeinden, 
fundierten Daten zu den Auswir-
kungen der Erderwärmung, der 
Entwicklung von Klimadaten im 
ILE-Gebiet und diversen Analy-
sen zur Klimawirkung oder auch 
Starkregenmodellierung. Diese 
Daten und Erkenntnisse wurden 
fokussiert auf das Gebiet des Pas-
sauer Oberlandes heruntergebro-
chen. Ihre Arbeit veranschaulich-
ten die beiden Fachleute bei der 
Präsentation durch eine Vielzahl 
von Beispielen, z.B. anhand von 

v. li.: Die ILE Verantwortlichen - Geschäftsführerin Gabriele Bergmann , Bür-
germeister Rudolf Müller  aus Ruderting und die ILE-Vorsitzenden Bürger-
meister Stephan Gawlik aus Fürstenstein und Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
aus Büchlberg, Lisa Mastaler, Bürgermeister Erwin Braumandl aus Neukir-
chen v. W.  und Dennis Kehl.  

hohen Schäden und gravieren-
den Eingriffen in die Natur. Wie 
soll und kann man sich dagegen 
wappnen? 

Die elf Gemeinden des ILE Pas-
sauer Oberland e.V. beschäftigen 
sich schon seit vielen Jahren unter 
anderem mit dem Klimaschutz. 
Da lag es nahe, sich relativ schnell 
auch mit der Thematik des Kli-
mawandels auseinanderzusetzen. 
Deshalb beauftragten sie im letz-
ten Jahr zwei Fachbüros mit der 
Erarbeitung eines Konzepts für 
die Klimawandelanpassung der 
Passauer Oberland Gemeinden. 
Die Regierung von Niederbayern 
unterstützte und förderte diese In-
itiative als Pilotprojekt in Nieder-

Kartenmaterial. So zeigten sie bei-
spielsweise Karten zur Betroffen-
heit einzelner Gemeinden beim 
Thema „Trockenstress auf Wald-
flächen“ oder „Hitzebelastung für 
die Bevölkerung“.  

ILE Vorsitzender Stephan Gaw-
lik zeigte sich beeindruckt von 
der konkreten Verankerung von 
Maßnahmen auf die Gemein-
den bezogen und die Tiefe der 
zu Grunde liegenden Analysen. 
Bürgermeister Rudolf Müller aus 
Ruderting, federführend mit sei-
nem Bürgermeisterkollegen Er-
win Braumandl aus Neukirchen 
vorm Wald, im Handlungsfeld 
Energie, Umwelt, Nachhaltigkeit 
& Ressourcenschutz tätig, unter-
stützte die Empfehlung der Ex-
perten, ein gemeinsames Leitbild 
zur Klimawandelanpassung zu be-
schließen, um die Bedeutung für 
künftiges Handeln in Hinblick auf 
Klima(aus)wirkungen auf kom-
munaler Ebene zu unterstreichen. 
Es folgte daraufhin ein einstim-
miger Beschluss. Abschließend 
wurde noch auf die Evaluierung 
der bisher in der ILE Passauer 
Oberland erfolgten Klimaschutz-
maßnahmen eingegangen. Dar-
in wird dem Passauer Oberland 
unter anderem bescheinigt, bis 
zum Jahr 2022 insgesamt 60 Kli-
maschutzmaßnahmen erfolgreich 
durchge-führt zu haben. Darüber 
hinaus konnte eine Reduzierung 
der CO2-Einsparung im Zeitraum 
von 2014 – 2020 von über 3.000 
Tonnen/Jahr im ILE-Gebiet erzielt 
werden. Im August wird das finale 
Konzept den Gemeinden vorlie-
gen. Sie werden sich in einer Son-
dersitzung nach den Sommerfe-
rien dann damit beschäftigen wie 
und was aus dem Konzept umge-
setzt werden kann.
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Willkommen im Bauhof-Team!

v.l. Bürgermeister Josef Hasenöhrl hieß Heinz Holler ganz herzlich im Büchl-
berger Bauhof-Team willkommen.

Zum 1. August konnte Bürger-
meister Josef Hasenöhrl mit Heinz 
Holler ein neues Mitglied im Bau-
hof-Team begrüßen. Heinz ab-
solvierte nach der Schule seine 
Maler-Ausbildung bei der Firma 
Kremsreiter, wo er im Anschluss 
noch 13 Jahre als Geselle tätig war. 
Danach wechselte der gebürtige 
Büchlberger zur ZF, Standort Pas-
sau, wo er bis jetzt im Zweischicht-
betrieb arbeitete. Nun freut er sich 
auf seine Aufgaben im Bauhof, wo 
ihm in großem Maße auch sein 
Know-How als gelernter Maler 
zugute kommt. Die Bauhofmitar-
beiter freuen sich über den neuen 
Kollegen, der sie in Zukunft tat-
kräftig unterstützen wird.

GESUNDHEIT
Yoga - ein Weg zur Entspannung 
von Körper und Geist
Körper und Muskulatur beweg-
lich erhalten, Kraft schöpfen, Ge-
lassenheit und Ruhe finden mit 
sanften Yogaübungen in Verbun-
denheit mit dem Atem (MBSR 
basiert). Entspannungsübungen 
und  Meditationen helfen, Stress 
abzubauen und den Blick wieder 
für das Wesentliche zu öffnen.

Bequeme Kleidung, dicke Socken, 
ein kleines Kissen und eine war-
me Decke erforderlich. Iso-Mat-
ten ggf. vorhanden.
Büchlberg, Schulweg 1, Schule, 
Aula

Kurs-Nr. 313756
Mo, 09.10.2023, 18:30 - 20:00 Uhr, 
10 x    -   120,00 €
Miriam Brunner, Soz. Päd., Yoga-
Lehrerin

FITNESS
Bauch - Beine - Po
Auspowern in der Gruppe - genau 
der richtige Kurs! Die Übungen 
kann jeder in seiner individuel-
len Intensität durchführen. Ent-
spannungspausen und ein ab-
schließendes Streching gehören 
auch zum Kursinhalt. Frauen und 
Männer sind gleichermaßen will-
kommen!
Bitte Handtuch, Matte und Trin-
ken mitnehmen
Büchlberg, Schulweg 1, Schule, 
Treffpunkt Eingang

Kurs-Nr. 324760
Di, 12.09.2023, 19:00 - 20:00 Uhr, 
10 x    -   70,00 €
Nadine Raitner, Übungsleiterin

Body Workout
Gezielte Kräftigung des gesamten 
Körpers ohne Zusatzgeräte, mit 
Entspannung und Stretching.

Bitte Getränk, Wärmebekleidung 
(z. B. Jacke für anschließende Ent-
spannung), Sportschuhe  mitbrin-
gen.
Büchlberg, Schulweg 1, Schule, 
Aula, Treffpunkt Eingang

Kurs-Nr. 324290
Mi, 08.11.2023, 17:30 - 18:30 Uhr, 
10 x    -    70,00 €
Sandra Steber, staatl. gepr. Gym-
nastiklehrerin
Büchlberg, Volksschule, Schulweg 
1, Aula, Treffpunkt Eingang

Kurs-Nr. 324292
Mi, 08.11.2023, 18:30 - 19:30 Uhr, 
10 x    -    70,00 €
Sandra Steber, staatl. gepr. Gym-
nastiklehrerin

vhs-Herbst in Büchlberg
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2 Wohnungen zu vermieten

2 moderne, barrierefreie 2-Zimmerwoh-
nungen mit Balkon, inkl. Einbauküche zum 
Erstbezug in Zentrumsnähe von Büchlberg 

zu vermieten.
Wohnung mit 48 m²     650,- Euro + NK
Wohnung mit 64 m²    800,- Euro + NK

Infos unter Tel. 0170/1608831 oder 
08505/4449

Wohnungsmarkt

Neubauwohnung zu vermieten

Barrierefreie 2-Zimmer Wohnung
im Fasanenweg 16 - Büchlberg,

ab 01.10.2023 zu vermieten.
62 m², Terrasse und Stellplatz

650,- € (KM) + NK

Infos unter Tel. 0160/92195062

Wohnungsmarkt

Suche Klavierlehrer/in im 
Raum Büchlberg

für Anfänger (9 Jahre)

Kontakt: 0171 1791807

Suche Klavierlehrer/in

3-Zi.-Wohnung, zentrumsnah 
in Büchlberg, 79 m²,

barrierefrei, Lift, 2. OG,
2 Balkone, Stellplatz,

zu vermieten ab 01.12.2023
(Erstbezug)
899,- € + NK

Kontakt: 0160 95484641

Wohnungsmarkt

Familie mit 2 Kindern
sucht 3-Zimmerwohnung

im Raum
Büchlberg/Hutthurm

Kontakt: 0151 68789128

Wohnungsmarkt
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Das war unser Ferienprogramm 2023
Mit 132 Kindern wurde das Ferienprogramm auch heuer wieder sehr gut angenommen und die Kinder hatten viel 
Spaß bei den abwechslungsreichen Veranstaltungen. Diesbezüglich bedanken wir uns noch einmal ausdrücklich bei 
allen Betreuerinnen und Aufsichtspersonen, die diese Aufgabe übernommen haben. Außerdem gilt unser besonde-
rer Dank allen Sponsoren, ohne die das Ferienprogramm in dieser Form nicht möglich wäre. 

Herzlichen Dank
an alle Helfer

und Sponsoren

DANKE unseren Sponsoren:
Ing.-Büro Reinhard Maier, 
G/S Architekten PartG mbH,
Tagespflege Moritz „Am Pangerlberg“,
Versicherungsbüro Thomas Eibl,
Reifen Grübl,
St. Ulrich-Apotheke Franz Brunner, 
Oeler GmbH, 
EDEKA Markt Escherich GmbH, 
Dr. Daniel Wozniak, 
CONFI GmbH, 
Tankstelle Eberl Hermann, 
Gartencenter Otto Höllmüller, 
Farben-Böden Grünberger, 
Haydn & Oberneder Akustikbau GmbH, 
Hasenöhrl Roller and Bikes GmbH, 
Putz Fenster&Haustüren Design GmbH, 
Elektro Plettl, 
Fotostudio Gundi Woias, 
pbb GmbH, 
Metzgerei Heindl,
Sparkasse Passau,
REKAR IMMOBILIEN, 
Garhammer Josef Transporte GmbH & co.KG, 
Hofmetzgerei Meier GbR, 
Beinbauer Automotive GmbH & Co. KG, 
Schuster Immobilien GmbH & Co. KG, 
Dr. med. Axel Flohe, 
Michael Barth - Facharztpraxis

Yoga für Kin
der Besuch im Babalu

Schatzsuch
e

Tüfteln
in der Wissenswerkstatt
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NNeeuuiiggkkeeiitteenn  aauuss  
ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonn  

 
 

 

 

  
© Josef Heisl 

 
BBiioo--BBrroottbbooxxaakkttiioonn  ssttaarrtteett  wwiieeddeerr  ffüürr  aallllee  SScchhuullaannffäännggeerr::iinnnneenn  
 
Auch in diesem Schuljahr werden in der ILE Passauer Oberland alle 
Schulanfänger:innen mit einer hochwertigen Edelstahl-Brotbox ausgestattet. 
Die Brotbox wird vom Dorfladen Haselbach mit regionalen Bio-Produkten 
befüllt. Die Ausgabe wird am 26. September in den Grundschulen der ILE 
Passauer Oberland Gemeinden erfolgen. Die Öko-Modellregion Passauer 
Oberland koordiniert wie im letzten Jahr die Bio-Brotboxaktion. Ein großes 
Dankeschön gilt dieses Jahr den Gemeinden, die sich um die Verteilung der 
Brotbox kümmern. 
 

VVeerraannssttaallttuunnggsshhiinnwweeiissee  ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonn  PPaassssaauueerr  OObbeerrllaanndd  
 
1166..  SSeepptteemmbbeerr,,  1100..0000--1199..0000  UUhhrr:: IInnnneennhhooffffeesstt  BBiioobbääcckkeerreeii  WWaaggnneerr 
Biobäckerei Wagner, Am Zugsberg 1, 94113 Tiefenbach 
 
2233..  SSeepptteemmbbeerr,,  0088..4455--1155..3300  UUhhrr:: WWaannddeerruunngg  vvoomm  PPeerrmmaakkuullttuurrhhooff  WWeeiißß  zzuumm  
GGeemmüüsseehhooff  FFiisscchhll  
Treffpunkt: Donaufähre Sandbach, nördliches Donauufer 
Anmeldung bei Pia Auberger unter 08509-9009 20 oder per E-Mail 
 
2266..  OOkkttoobbeerr,,  1199..0000  UUhhrr:: BBiioobbaauueerrnn--TTrreeffffeenn bei Günter Schneider, land- und 
forstwirtschaftliche Betriebsstätte Englburg, Englburg 49, 94104 Tittling 
Das Biobauern-Treffen richtet sich an alle am Ökolandbau interessierten 
Personen und dient der Vernetzung der Bio-Akteure in der Region. 
Anmeldung bei Pia Auberger unter 08509-9009 20 oder per E-Mail 
 
Informationen zu allen Terminen finden Sie hier: 
https://oekomodellregionen.bayern/passauer-oberland/termine 

 

       Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch Edeltraud Knaus zum 85. Geburtstag!

Bürgermeister Josef Hasenöhrl gratu-
lierte Edeltraud Knaus ganz herzlich 
mit einem G‘schenkkistl zum 85. Ge-
burstag.

Vielen Büchlbergern ist Edeltraud 
Knaus als Künstlerin bekannt. 
Rund 20 Ausstellungen hat sie mit 
ihren Bildern bereits gemacht – 
die letzte im Alter von 70 Jahren 
im Schloss Obernzell. Als Bürger-
meister Josef Hasenöhrl zum Be-
such anlässlich ihres 85. Geburts-
tags zum Gratulieren vorbeikam 
und sie auf ihre Werke ansprach, 
erzählte die Jubilarin, dass die Ma-
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lerei aufgrund fortschreitender 
Arthrose in den Händen leider 
nur noch sehr bedingt möglich sei. 
Dennoch führte sie das Gemein-
deoberhaupt durch ihr Atelier mit 
beeindruckenden Bildern und 
Zeichnungen in unterschiedlichs-
ten Techniken wie Aquarell, Öl, 
Acryl, Pastell, Rötel und Bleistift. 
Als jüngstes von drei Geschwistern 
wuchs Edeltraud Knaus inmitten 
der Kriegswirren auf. Ihr Vater, 
eigentlich Schreiner in Büchlberg, 
hatte sich die Fotografie angeeig-
net und darin die Meisterprüfung 
abgelegt. Noch gut erinnert sie 
sich an die Zeit der amerikani-
schen Besatzung, als Fotoapparate 
unter Bodendielen und Wandver-
täfelungen vor den Plünderungen 
versteckt wurden, bevor sich ame-
rikanische Soldaten im Haus ein-
quartierten. Als diese Zeit über-
standen war, verdiente die Familie 
mit der Fotografie weiterhin ih-
ren Lebensunterhalt. Das Por- 
traitstudio führte dann Edeltrauds 
Schwester weiter und aktuell de-
ren Tochter Gundi. Edeltraud 
sang im Kirchenchor und berei-
cherte als Organistin die Gottes-
dienste. 1958 heiratete sie ihren 
inzwischen verstorbenen Mann 
Georg, der vielen aus dem Ort als 

noch Lehrer bekannt ist. Anfangs 
wohnte das Paar in Germanns-
dorf. Inzwischen mit zwei Kin-
dern zogen sie 1960 nach Büchl-
berg um. In Georgs Elternhaus 
fand die Familie ihre Heimat, 
wobei allerdings im Laufe der 
Jahre einige Renovierungen ge-
macht werden mussten. Bis in die 
80er Jahre unterstützte das Ehe-
paar Knaus als Organisitin und 
Chorleiter das kirchliche Leben 
in Büchlberg. Sie waren beim Lie-
derkranz aktiv und unter Georgs 
Leitung wurde der Grundstein zu 
den Ulrichsbläsern gelegt.

Als Georg in den Ruhestand ging 
und die Kinder aus dem Haus wa-
ren, fand Edeltraud die Zeit, sich 
intensiv mit der Malerei zu be-
schäftigen. Das künstlerische Auge 
bewies sie bereits in der Fotografie. 
Nun fokussierte sie sich anfangs 
auf Landschaften, später auch 
Häuser, Ortschaften und Portraits. 
In unterschiedlichsten Techniken 
brachte sie Ausdruck in ihre Wer-
ke, so dass sie bereits in ihrer ers-
ten Ausstellung 16 Bilder verkauf-
te. Besonders liebt Edeltraud auch 
ihren Garten, dem sie sich, soweit 
die Gesundheit es zulässt, noch 
gerne widmet.
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Alles Gute für die Zukunft, Aji !

Dass unser Pfarrvikar Ajirose 
Thankayyan (Aji) überaus beliebt 
ist, war bekannt – dass aber zu 
seiner Verabschiedung die Pfarr-
kirche in Büchlberg schier aus 
den Nähten zu Platzen schien, 
war dann doch eine - schöne - 
Überraschung! Alles, was in den 
Pfarreien und Gemeinden Büchl-
berg und Hutthurm Rang und 
Namen hat, war gekommen, um 
unserem netten „Inder“ den Ab-
schied zu versüßen. Es wurde 
gemeinsam ein schöner Gottes-
dienst gefeiert, an dem natür-
lich Pfarrer Wolfgang Keller und 
Pfarrer Sonndorfer mit dabei wa-
ren, ebenso wie Gottfried Bauer, 
der stellvertretend für die Pfar-
reien Büchlberg, Denkhof und 

Die Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
aus Büchlberg und Max Rosenberger 
aus Hutthurm mit unserem Aji.

Auch die Kirchenchöre verabschiede-
ten sich von Aji und sangen zum Ab-
schied gerne noch ein paar  persön-

liche Ständchen.

Hutthurm eine Rede hielt. Die 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
aus Büchlberg und Max Rosen-
berger aus Hutthurm vertraten 
die Gemeinden. Im Anschluss 
folgte im Ulrichsheim ein fröh-
lich-wehmütiges Beisammen-
sein, wo man die gemeinsame 

Zeit noch einmal Revue passie-
ren ließ. Es waren Abordnungen 
von zahlreichen Vereinen mit 
dabei, sich von dem liebenswer-
ten und immer fröhlichen Aji zu 
verabschieden. Seitens der Ge-
meinde überreichte Bürgermeis-
ter Josef Hasenöhrl noch einen 
Gutschein, den er in einer Hals-
bacher Bäckerei einlösen kann. 
Denn jeder der ihn kennt weiß, 
dass Aji süßem Gebäck nicht wi-
derstehen kann, wohingegen er 
sich mit Weißwürsten nie rich-
tig anfreunden konnte. Alle An-
wesenden wünschten ihm viel 
Glück in seiner neuen Gemeinde 
Halsbach. 

v. li. Pfarrer Wolfgang Keller, Maria Friedrich, Pfarrvikar Ajirose Thankayyan, Luise Glaab und Gottfried Bauer.
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Endlich konnte er wieder stattfin-
den!  Der gemeinsame ILE- Se-
niorenausflug führte Ende Juli 330 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus allen Passauer Oberland Ge-
meinden nach Eging a.See, in die 
Westernstadt Pullman City. 
Dort verbrachten sie – nach drei-
jähriger Coronapause – wieder 
gemeinsame Stunden, die schon 
sehnsuchtsvoll erwartet worden 
waren. So schien auch das durch-
wachsene Wetter der guten Stim-
mung keinen Abbruch zu tun. 
Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch den ILE -Vorsitzenden, Bür-
germeister Stephan Gawlik aus 
Fürstenstein, und Westernstadt-
Geschäftsführer Ernst Grünber-
ger (Bildmitte mit Cowboy-Hut), 
wurden zunächst die sechs ältesten 
Teilnehmer geehrt. Es handelte 
sich dabei ausschließlich um Da-
men im hohen Alter, über 90 Jah-
re: Rosa Friedrich aus Windorf, 
Anni Pfeiffer aus Büchlberg, Elisa-
beth Oberleitner aus Fürstenstein, 

Maria Kinzl aus Salzweg, Johanna 
Neuhierl aus Witzmannsberg und 
Maria Westermeier aus Tiefen-
bach. Sie erhielten einen kräftigen 
Applaus und die anwesenden Bür-
germeister überreichten ihnen ein 
kleines Präsent. Dabei brachten sie 
ihre Bewunderung zum Ausdruck, 
in diesem Alter noch an so einem 
Ausflug teilnehmen zu können. 

Anschließend richtete Stephan 
Gawlik als ILE -Vorsitzender sei-
nen Dank an das Organisations-
team mit den Bürgermeistern aus 
Ruderting, Rudolf Müller, und 
Windorf, Klaus Opitz und Josef 
Stadler, sowie ILE-Geschäftsfüh-
rerin Gabriele Bergmann. Unter-
stützt wurden sie auch von Christi-
ne Stadler und Luise Hirschenauer, 
der Ehefrau und Partnerin der 
Windorfer Bürger-meisterkolle-
gen. 
Sein ganz besonderer Dank, der 
von großem Beifall begleitet wur-
de, galt den Geschäftsführern der 

Westernstadt, Ernst Grünberger 
und Claus Six, mit ihrem Team. Sie 
hatten den ILE-Seniorenausflug 
überhaupt ermöglicht und auch 
erschwinglich gemacht. 
Nach einer ausreichenden Stär-
kung und Songs des Duos „Jill & 
Joe“, das Country- und Western-
musik live darbot, machten sich 
die ersten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf eine Runde durch 
die Westernstadt bevor dann die 
Winnetou-Show mit „Der Schatz 
im Silbersee“ lockte. Leider fiel die 
zweite Hälfte der Vorführung ei-
nem Gewitter zum Opfer, was aber 
der Stimmung keinen Abbruch tat. 
Man traf sich wieder in der Music 
Hall, wo man sich noch ein Ge-
tränk gönnte, ratschte und den 
Abend mit der musikalischen 
Untermalung ausklingen ließ. Alle 
Gemeinden brachten ihre Gäs-
te wieder gut heim, sodass es ein 
rundum gelungener Ausflug war, 
so das Resümee der ILE-Verant-
wortlichen.  

Gemeinsamer Seniorenausflug wieder ein Erfolg  
Passauer Oberland Gemeinden mit 330 Personen in Pullman City 
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Auf geht‘s zur KIRCHWEIH-WANDERTOUR
am Sonntag, 15. Oktober ab 10.30 Uhr!

Die zweite Auflage unserer Kirchweih-Wandertour findet 
wieder mit Bewirtung der Hütten und 

musikalischer Unterhaltung statt!

Bewirtung & Musik in allen drei Hütten!

Die Hütte am Weinberg wird an diesem Tag von 
der Jugend der FFW Schwieging bewirtet, die 

Fischhütte am Erlaustausee vom Fischereiverein 
Hutthurm, der Feines vom Fisch anbietet und in 
der Fernblickhütte am Bergholz sorgen die Berg-
holzschützen für eine deftige bayerische Brotzeit.

WANDERN - BROTZEIT - GESELLIGKEIT - GETRÄNKE

Nach einer fulminanten Eröff-
nungs-Kirchweih-Wanderung 
auf unserem Hüttenwander-
weg im letzten Jahr wurde der 
Ruf nach einer Wiederholung 
dieses Wander-Events laut. 
Seitens der Vereine, welche die 
Hütten bewirtschaften, wur-
de die Bereitschaft signalisiert, 
auch in den folgenden Jahren 
bei einer „Kirchweih-Wande-
rung“ wieder die Gäste mit 
Speis und Trank zu versorgen. 
So ist also auch für heuer wie-
der eine Kirchweih-Wande-
rung geplant, die am Sonntag, 
15. Oktober stattfinden wird. 
Die Bevölkerung ist dazu herz-
lich eingeladen. Wandern, die 
Natur genießen, ein wenig rat-
schen und zwischendurch an 
den Hütten jeweils eine kleine 
Rast zur Stärkung einlegen – so 
lässt sich wohl der Herbst am 
besten erleben. Ein herzlicher 
Dank an dieser Stelle an die 
Vereine für ihren Einsatz und 
an alle Wanderer, durch die 
unsere Kirchweih-Wanderung 
zu einem festen Bestandteil un-
seres Veranstaltungskalenders 
werden kann!

WANDERN - BROTZEIT - GESELLIGKEIT - GETRÄNKE
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Pfarrcaritasverein Hutthurm e.V. 
Caritas-Herbstsammlung 

„MITEINANDER schaffen WIR es.“ 
vom 24. September– 01.Oktober 2023 

Da wir leider für einige Sammelbezirke im Pfarrverband keine SammlerINNEN mehr fin-
den können, möchten wir Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre Spende mit 
dem Vermerk  CARITAS gerne auch auf ein Konto der jeweiligen Pfarrkirchenstiftung 
überweisen können. Die Konten der einzelnen Pfarreien stehen im gerade abgelaufenen 
Pfarrbrief auf Seite 21. Vielleicht kann sich aber doch noch jemand für diesen Dienst er-
mutigen. Bitte im jeweiligen Pfarrbüro melden. 

Öffnungszeiten in der Kleiderkammer                                                                                                           
Montag von 9.oo – 11.oo Uhr                                                                                                             
Freitag  von 9.oo – 11.oo Uhr und von 14.oo – 16.oo Uhr                                                                                    

Anlieferung von Kleider usw. bitte möglichst in dieser Zeit  
Liefertage jeweils in der Zeit zwischen 11.30 – ca 13.00 Uhr  am 4.Oktober / 18.Oktober 
/ 31 ! Oktober wegen Allerheiligen /  15.November / 29.November / 13.Dezember 
Abholtage in der Zeit zwischen 13.00 – 16.00 Uhr                                                                 
am 27.September / 11.Oktober / 25. Oktober / 8.November / 22.November / 6. Dezem-
ber / 20.Dezember 

Nach Weihnachten hat die Tafel 2 Wochen geschlossen ! ! ! 
Die Tafel sagt Danke                                                                                                                
allen Helfern und Helferinnen beim Tafelfest, das trotz zwischenzeitlicher Regengüsse 
gut verlaufen ist, herzlichen Dank auch allen Spendern der Preise für die Tombola. 
Danke allen Besuchern, danke der Feuerwehr für das Erlebnis, mit der Leiter einen wun-
derbaren Überblick über Hutthurm zu gewähren. 
Berechtigung zur Tafel                                                                                                         
Infolge der vielfältigen Preissteigerungen fällt es vielen immer schwerer, ihren Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Die Tafel bietet durch die regelmäßige Spende von Lebensmittel o-
der durch geringe Kosten von Kleidung Unterstützung an. Zur Kleiderkammer kann jeder 
kommen, zur Tafelspende von Lebensmittel benötigt jeder den Nachweis seines Einkom-
mens vom Jobcenter in Passau und die Berechtigungskarte von den Gemeinden in Hut-
thurm oder Tittling. Gerne können Bedürftige in der Gemeinde Hutthurm bei Frau Donau-
bauer oder auch in der Tafel selber wegen Berechtigung nachfragen. Scheuen sie sich 
nicht und nehmen sie die Möglichkeiten der Unterstützung wahr. 
Danke an Familie Gahbauer                                                                                               
Anlässlich des Todes von Herrn Jakob Gahbauer haben seine Angehörigen gebeten, an-
stelle von Kränzen und Blumen, die ja im Sommer sehr schnell verwelken würden, eine 
Spende an die Hutthurmer Tafel zu richten. Dafür möchten wir der Familie Gahbauer ein 
ganz herzliches Vergelt‘s Gott sagen, die ja wie viele andere Geschäfte jede Woche 
durch die Spende von Lebensmittel die Tafel unterstützt. Herr Gahbauer hatte mit seiner 
großen Liebenswürdigkeit immer ein offenes Ohr und eine offene Hand für die Tafel. 
Danke! Herr, vergilt ihm das Gute seines Lebens und schenke ihm die ewige Ruhe im 
Himmel! R.I.P.  

Diebstähle auf dem Friedhof
Um besonders dreiste Fälle han-
delt es sich bei den Diebstählen 
am Friedhof, die in letzter Zeit 
vermehrt festgestellt werden 
mussten. Die Diebe schrecken 
nicht davor zurück, Schalen, Ge-
stecke und Ziergegenstände von 
den Grabstätten zu entwenden. 
Piätetlos und kaltschnäuzig wer-
den hier die Gräber abgeräumt.
Leider konnte noch niemand auf 
frischer Tat ertappt werden.
Die Gemeinde bittet um erhöh-
te Aufmerksamkeit der Fried-
hofsbesucher! 

Anlieferung von Kleider usw. bitte möglichst in dieser Zeit  
Liefertage jeweils in der Zeit zwischen 11.30 – ca 13.00 Uhr  am 4.Oktober / 18.Oktober / 31. Oktober 

wegen Allerheiligen /  15.November / 29.November / 13.Dezember 
Abholtage in der Zeit zwischen 13.00 – 16.00 Uhr        

am 27.September / 11.Oktober / 25. Oktober / 8.November / 22.November / 6. Dezember / 20.Dezember 
Nach Weihnachten hat die Tafel 2 Wochen geschlossen ! ! ! 

Die Tafel sagt Danke allen Helfern und Helferinnen beim Tafelfest, das trotz zwischenzeitlicher Regengüsse gut 
verlaufen ist, herzlichen Dank auch allen Spendern der Preise für die Tombola. Danke allen Besuchern, danke der 
Feuerwehr für das Erlebnis, mit der Leiter einen wunderbaren Überblick über Hutthurm zu gewähren. 
Infolge der vielfältigen Preissteigerungen fällt es vielen immer schwerer, ihren Lebensunterhalt zu bestreiten. Die 
Tafel bietet durch die regelmäßige Spende von Lebensmittel oder durch geringe Kosten von Kleidung Unterstützung 
an. Zur Kleiderkammer kann jeder kommen, zur Tafelspende von Lebensmittel benötigt jeder den Nachweis seines 
Einkommens vom Jobcenter in Passau und die Berechtigungskarte von den Gemeinden in Hutthurm oder Tittling. 
Gerne können Bedürftige in der Gemeinde Hutthurm bei Frau Donaubauer oder auch in der Tafel selber wegen Be-
rechtigung nachfragen. Scheuen sie sich nicht und nehmen sie die Möglichkeiten der Unterstützung wahr. 
Anlässlich des Todes von Herrn Jakob Gahbauer haben seine Angehörigen gebeten, anstelle von Kränzen und 
Blumen, die ja im Sommer sehr schnell verwelken würden, eine Spende an die Hutthurmer Tafel zu richten. Dafür 
möchten wir der Familie Gahbauer ein ganz herzliches Vergelt‘s Gott sagen, die ja wie viele andere Geschäfte jede 
Woche durch die Spende von Lebensmittel die Tafel unterstützt. Herr Gahbauer hatte mit seiner großen Liebenswür-
digkeit immer ein offenes Ohr und eine offene Hand für die Tafel. Danke! Herr, vergilt ihm das Gute seines Lebens 
und schenke ihm die ewige Ruhe im Himmel! R.I.P. 

Da wir leider für einige Sammelbezirke im Pfarrverband keine SammlerINNEN mehr fin-den können, 
möchten wir Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre Spende mit dem Vermerk  CARITAS gerne 
auch auf ein Konto der jeweiligen Pfarrkirchenstiftung überweisen können. Die Konten der einzelnen Pfar-
reien stehen im gerade abgelaufenen Pfarrbrief auf Seite 21. Vielleicht kann sich aber doch noch jemand 
für diesen Dienst er-mutigen. Bitte im jeweiligen Pfarrbüro melden.

Pfarrcaritasverein Hutthurm e.V. 
Caritas-Herbstsammlung 

„MITEINANDER schaffen WIR es.“ 
vom 24. September– 01.Oktober 2023 

Da wir leider für einige Sammelbezirke im Pfarrverband keine SammlerINNEN mehr fin-
den können, möchten wir Sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass Sie Ihre Spende mit 
dem Vermerk  CARITAS gerne auch auf ein Konto der jeweiligen Pfarrkirchenstiftung 
überweisen können. Die Konten der einzelnen Pfarreien stehen im gerade abgelaufenen 
Pfarrbrief auf Seite 21. Vielleicht kann sich aber doch noch jemand für diesen Dienst er-
mutigen. Bitte im jeweiligen Pfarrbüro melden. 

Öffnungszeiten in der Kleiderkammer                                                                                                           
Montag von 9.oo – 11.oo Uhr                                                                                                             
Freitag  von 9.oo – 11.oo Uhr und von 14.oo – 16.oo Uhr                                                                                    

Anlieferung von Kleider usw. bitte möglichst in dieser Zeit  
Liefertage jeweils in der Zeit zwischen 11.30 – ca 13.00 Uhr  am 4.Oktober / 18.Oktober 
/ 31 ! Oktober wegen Allerheiligen /  15.November / 29.November / 13.Dezember 
Abholtage in der Zeit zwischen 13.00 – 16.00 Uhr                                                                 
am 27.September / 11.Oktober / 25. Oktober / 8.November / 22.November / 6. Dezem-
ber / 20.Dezember 

Nach Weihnachten hat die Tafel 2 Wochen geschlossen ! ! ! 
Die Tafel sagt Danke                                                                                                                
allen Helfern und Helferinnen beim Tafelfest, das trotz zwischenzeitlicher Regengüsse 
gut verlaufen ist, herzlichen Dank auch allen Spendern der Preise für die Tombola. 
Danke allen Besuchern, danke der Feuerwehr für das Erlebnis, mit der Leiter einen wun-
derbaren Überblick über Hutthurm zu gewähren. 
Berechtigung zur Tafel                                                                                                         
Infolge der vielfältigen Preissteigerungen fällt es vielen immer schwerer, ihren Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Die Tafel bietet durch die regelmäßige Spende von Lebensmittel o-
der durch geringe Kosten von Kleidung Unterstützung an. Zur Kleiderkammer kann jeder 
kommen, zur Tafelspende von Lebensmittel benötigt jeder den Nachweis seines Einkom-
mens vom Jobcenter in Passau und die Berechtigungskarte von den Gemeinden in Hut-
thurm oder Tittling. Gerne können Bedürftige in der Gemeinde Hutthurm bei Frau Donau-
bauer oder auch in der Tafel selber wegen Berechtigung nachfragen. Scheuen sie sich 
nicht und nehmen sie die Möglichkeiten der Unterstützung wahr. 
Danke an Familie Gahbauer                                                                                               
Anlässlich des Todes von Herrn Jakob Gahbauer haben seine Angehörigen gebeten, an-
stelle von Kränzen und Blumen, die ja im Sommer sehr schnell verwelken würden, eine 
Spende an die Hutthurmer Tafel zu richten. Dafür möchten wir der Familie Gahbauer ein 
ganz herzliches Vergelt‘s Gott sagen, die ja wie viele andere Geschäfte jede Woche 
durch die Spende von Lebensmittel die Tafel unterstützt. Herr Gahbauer hatte mit seiner 
großen Liebenswürdigkeit immer ein offenes Ohr und eine offene Hand für die Tafel. 
Danke! Herr, vergilt ihm das Gute seines Lebens und schenke ihm die ewige Ruhe im 
Himmel! R.I.P.  
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Datum Apotheke Telefonnummer
15.09.2023 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617
16.09.2023 Neue Apotheke Waldkirchen, Bahnhofstr. 8 08581/910101
17.09.2023 Apotheke am Facharztzentrum Hauzenberg, Florianstr. 6 08586/9797660
18.09.2023 Bayerwald-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 1 08586/1566
19.09.2023 St. Ulrich-Apotheke Büchlberg, Marktplatz 4 08505/3232
20.09.2023 Gesundhof-Apotheke Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 08586/975790
21.09.2023 Drei-Burgen-Apotheke Tittling, Marktplatz 7 08504/91490
22.09.2023 Markt-Apotheke Perlesreut, Marktplatz 8 08555/315
23.09.2023 Marien-Apotheke Hutthurm, Marktstr. 1 08505/91270
24.09.2023 Stadt-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 19 08586/96300
25.09.2023 Sonnen-Apotheke Salzweg, Passauer Str. 28 0851/41100
26.09.2023 Apotheke Goldener Steig OHG, Waldkirchen, Marktplatz 23 08581/96210
27.09.2023 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617
28.09.2023 Neue Apotheke Waldkirchen, Bahnhofstr. 8 08581/910101
29.09.2023 Apotheke am Facharztzentrum Hauzenberg, Florianstr. 6 08586/9797660
30.09.2023 Bayerwald-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 1 08586/1566
01.10.2023 St. Ulrich-Apotheke Büchlberg, Marktplatz 4 08505/3232
02.10.2023 Gesundhof-Apotheke Hauzenberg, Ruhmannsdorferstr. 1 08586/975790
03.10.2023 Drei-Burgen-Apotheke Tittling, Marktplatz 7 08504/91490
04.10.2023 Markt-Apotheke Perlesreut, Marktplatz 8 08555/315
05.10.2023 Marien-Apotheke Hutthurm, Marktstr. 1 08505/91270
06.10.2023 Stadt-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 19 08586/96300
07.10.2023 Sonnen-Apotheke Salzweg, Passauer Str. 28 0851/41100

08.10.2023 Apotheke Goldener Steig OHG, Waldkirchen, Marktplatz 23 08581/96210
09.10.2023 Marien-Apotheke Waldkirchen, Marktplatz 20 08581/8617
10.10.2023 Neue Apotheke Waldkirchen, Bahnhofstr. 8 08581/910101
11.10.2023 Apotheke am Facharztzentrum Hauzenberg, Florianstr. 6 08586/9797660
12.10.2023 Bayerwald-Apotheke Hauzenberg, Marktplatz 1 08586/1566
13.10.2023 St. Ulrich-Apotheke Büchlberg, Marktplatz 4 08505/3232

 

Feuerwehr/Rettungsdienst/Notdienst                  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                116117

Apotheken-Notdienst
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Passauer Neuen Presse 
Der Notdienst für die dienstbereite Apotheke beginnt um 8.00 Uhr
und endet am darauf folgenden Tag um 8.00 Uhr.
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www.ausbildungsmesse-hauzenberg.de

GRANITSTARKE JOBS

in und um Hauzenberg

19.—20. Oktober

Donnerstag, 19. Oktober: 12:00 – 16:00 Uhr

Freitag, 20. Oktober:  08:30 – 17:00 Uhr

Dreifachturnhalle HauzenbergAUSBILDUNGSMESSE
HAUZENBERG 2023 

     Wir suchen zum Sofortigen Eintritt
Bürofachkraft in Teilzeit ca. 20 Std/Woche

          Arbeitszeit frei wählbar

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Anfrage unter 0151 16733703

Ein zuverlässiger Partner

Maschinen-, Vorrichtungs- und Lehrenbau
Draxing 1a, D-94124 Büchlberg, E-Mail: j.ammerl@t-online.de
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Öffnungszeiten:
Montag 14 - 19 Uhr, Donnerstag 14 - 19 Uhr u. nach tel. Vereinbarung - Ferienzeit geschlossen

s_huetterl Elke Winkler
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WWW.REKAR-IMMOBILIEN.DE

Tel.:  +49 851 37 93 85-0 
Fax:  +49 851 37 93 85-20
Mobil:  +49 151 11 90 55 11 
Mail: info@rekar-immobilien.de

REKAR IMMOBILIEN  GMBH

PASSAU BÜCHLBERG
Patriching 25  Sommerberg 1
94034 Passau 94124 Büchlberg

PASSAU | BÜCHLBERG

IMMOBILIENIMMOBILIEN
HAIE ...

... sind 
wir nur im 
Fasching!

Testen Sie 
uns – wir 
beißen nicht!
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schnell  – gut – zuverlässig – preiswert

Kapellenstr. 14 • 94133 Außernbrünst

Tel.: +49 8582 8480
Mobil: +49 170 90 64 64 6

E-Mail: mietbauer@gmx.de • www.fahrdienst-bauer.de 

l Krankenfahrten:
  - Chemo
  - Bestrahlung
  - Dialysefahrten
  - im Fahrzeug ist ein Rollstuhl vorh.

Abrechnung mit jeder 
Krankenkasse und BG möglich!

l Vermietungen
l Flughafentransfer

Sicher unterwegs ...
     ... mit Taxi Bauer!

Wir kaufen ganzjährig

FI/TA RUNDHOLZ
Längen 4,10 m und 5,10 m.

Frisch oder Käferholz.
Schnelle Abfuhr garantiert.            

JOSEF LOCKINGER
HOLZHANDLUNG

Informieren Sie sich bitte unter:
08505 3480 oder 0151 171 340 61

oder holz.lockinger@t-online.de

QUALITÄTS- 
HOLZBÖDEN
in allen Preisklassen

WAND- & DECKEN-
VERKLEIDUNGEN
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

HOLZ-FASSADEN  
& -TERRASSEN
in vielfältigen Ausführungen

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

Beinbauer Holz GmbH  |  Obermühle 3  |  94124 Büchlberg

 Tel. 0 85 05 - 91 14-0  |  www.beinbauerholz.de  |  Folgt uns auf:    

Edle Optik! Für alle Wohnbereiche geeignet: 
Parkettboden „Eiche Antique Brown“

 Außenfassade Douglasie,  
Deckenverkleidung in Weißtanne.

Besuchen  
Sie unsere  
300 qm große  
Ausstellung  
mit vielfältigem 
Angebot in  
Büchlberg/
Obermühle.

©Beinbauer

©Boen

©
m

afi
 //

  G
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de

JETZT 
20 % AUF 

LAGERWARE*
*Angebot gültig 

solange Vorrat reicht.
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*
Jetzt sichern!

Flexibel anlegen!

Jetzt flexibel anlegen. 
Kündigungsgeld.

3,25%* Zinsen p.a. für 6 Monate ab Eröffnung
35 Tage Kündigungsfrist,
Anlagesumme: 25.000 Euro - 500.000 Euro 

Für Neuanlagen*

Flexible Anlage mit Zuzahlungsmöglichkeit

* Nach Ablauf der 6 Monate oder für 
bestehende Geldanlagen: variabler 
Zins 2% p.a.
Das Angebot ist gültig für Neuanlagen, 
die bislang nicht auf Konten der Sparkasse 
Passau gebucht bzw. angelegt waren.

 Sparkasse
Passau
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- Ausführung sämtlicher Handwerksleistungen

- Farben, Lacke und Lasuren - auch getönt

- Fassaden- und Innenraumgestaltung

- Markisen und Insektenschutz

- Böden aller Art (Vinyl-, Design- und CV-Beläge, Teppich, Laminat, Parkett und viele mehr)

- Malerbedarf & Zubehör

- Vollwärmeschutz / WDVS

- Garagenbeschichtungen

- Sonnenschutz wie Plissee, Rollo usw.
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°Innen	und	Außenputz
°Edelputz
°Fassadenverschönerung	innen	und	außen
°Innen-	und	Außendämmung
°Trockenbau
°Fliesen-	und	Bodenlegen
°Renovierung
°Hausmeistertätigkeiten
°Innenaußbau

Rundum am und im Haus

Termö	GmbH
					Westring	21	
	94124	Büchlberg

Telefon:   08505 / 918838
Handy:    0160 / 93734488
                  0151 / 123 74 267
E-Mail:  attila@termoe.com

Ihr	Dämmspezialist!
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

CONCORDIA KFZ-VERSICHERUNGEN

Galaktisch gute 
Leistungen? Bei uns 
gibt es die wirklich.

Hauptagentur Thomas Eibl
Bärnreuth 6 · 94124 Büchlberg · Tel: +49 (8581) 4955 

thomas.eibl@concordia.de
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Anzeigen an:
Gemeinde Büchlberg, Doris Blöchl,
bloechl@buechlberg.de, Tel. 08505 9008-24

Herausgeber und verantwortlich:
Josef Hasenöhrl, 1. Bürgermeister

Das nächste Amtsblatt erscheint am 17. Oktober 2023,
Anzeigenannahmeschluss ist der 06. Oktober 2023

Teilw. enthaltene Fotos: Quelle Pixabay


